
Anteiligen)-Vlntt
zur La ibacher Z e i t u n g .

«)U 33. H.^mN/ly den 22. Februar 16^lö.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 286. (») Nr. ,6».

C u r a t e n h a u s b a u .
Von der Vezirksobrigkeit Lack wird hiemit be-

kannt gemacht, daß in Folge Krcisamts-Verordnung
vom »2. Februar l. I . , Z. iß9 , die Minuendo-
Licitation zur Herstellung des Haselbacher Curates
Hauses amA,. März l. I . Vormittags um 9 Uhr
in der hiesigen iüezirkskanzlei Statt finden werde
wozu Unternehmungslustige mit dem Beisatze einge
laden werden, daß die Meisterschaften auf 64» si.
" kr,, und die Materialien auf 449 fl. 47 kr. M .
M . veranschlagt wurden, daß die Hand.- und Zua/
arbeiten von der Curatgemeinde ln I^°tur« werden
geleistet werden, und baß der Plan, dc,s Vlnaus-
maß, die Baudevise und die Licitationsbedingnifse
täglich aNhier eingesehen werden können.

K. K. Äczirksodrigkeit Lack am »7. Feb. l845.

Z . »92. (») « r . 9?
V » i c t.

Von dem t t Vejittsgtlicbte Radmannl»
dorf wird allgeinein belannt gemacbl: Ob sey in
ter Efeculi»nüsache d<i Anton Smerekar von
Krepp, wider Loren, Koschmel von daselbst, puncto
»ui dem Zahlungsauflrage vom ?H. Februar 1844,
3. 566, schuleigen 35<, >!. c.«. c.'. in tie exculive
Feilbictung dcS t ,m Gxeculcn gebörigen. zu Klopp
5ub (Zonsc. Nr »» liegenden, ler Herrschaft R ^ -
mannSdo f 5u!) Recllf. Nr. »176 dienstbaren, ge»
richllich auf 55« si. be>re»tlelen Hauses ge,r>Ni
g , t , und sind hiezu die diei Fellbietünaslaasai«
zungen auf den 5. Apri l , 2. M a i un> 5». M a i
l. I . , jedesmal flül) um 9 bit »2 Nbv in loco t lö
Hauses zu Kropp mit dem Beisahc bestimmt wor»
den, dah oas Haus uus bei oer dilttt l i Fellbie»
lung U'Uer dem Schäyul,gswe'the hlntaligegebe»
«erden rvild.

Der Orundduchöextract, das Tchähungilpro.
tocoN und die Licitüllonsbedingnisse fö.,„en <u ocn
gewöhnlichen Amtsstunken täglich hier emgesll),n
werden.

K K Bezirksgericht Radmannscorf am .4.
Jänner ,645

Z. 272. (2) Nr. ,76.
E d i c t .

Vom Bezillögeiichle Haasberg rrild tund ge>
macht: Es sey über Ansuchen des Sxnon I .
P l h i a l von La,dach, durch Or. Wurzbach, in tie

executive Feilbictung der dem Jakob Ssozier von
Mübl l^al tigen-hümlichen Wiesen. alA der der
Gült S t , Malgarclh sul, l lrb. Nr. ,7 dicnstba«
ren, gslichllich auf 5oa ft. qeschähten Wiese?«t-
l i ln», und der, der K'rche S l . Michael dienstba«
rett, auf >,l»fl. gerichtlich geschätzten Wiese X«„<
^lwll 1^33«, wegen schuldigen »270 ft. c. 5. c.
gewiNiget, und die Vornahme auf den 27. Mär , ,
e,n 26 Aplil und len ,» . M^,i l. I . Vorm,t .
taas von 9 bis ,2 Uhr in loco del Wiesen mit
dem Anhange angeordnet worden, daß diese Reali«
täten bei der dritten Fellbielunq auch unter dem
Schä'hungSwertbe o,m Meinstbielenden werden
zugeschlagen werden.

Das Schahungstpsotocoll, dcr Grundbuchstr«
tract u"d die Licilationsbedlngnisse tonnen bei »i«.
son Gedichte eingesehen wereen.

VcliltSgericht HaaSberg am »a. Jänner »643.

3- '66. (3) ^ N r . . 5 , .

Vom vezirksaerichte der Staalsberrschaft Land.
straß n>,ro betanni gemacht: Gs haben alle jen,
«el l 'e a,f den Verlaß der am ,5. October »644
,u PleNerjach verstorbenen FranMagdalena W a l .
ler einen Unspruck zu stellen vermeinen, solchen
be, der am .5. Ma,» d. I . vor diesem Gerichle
angeordn ten AnmeldnngSlagsahung, be, sonstigen
ßslgen des tz 6.4 b. G. V , an,umelden un»
gellend zu machen.

Ve,irksgericht der Staalsherrschast Lanestraß
«m g. Februar .644.

Z. »9<- ( ')

Anzeige.
Sehrqute alte steyrische Ta-

felweine weiden in dcr /)errn-
^ ? ^ ^ die Maß zu i6^

u>.d,2a kr. ausgeschänfs.
Bei Abnahme iu ganzen Fäs<

scrn werden billigere Preise ae-
machl.
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Erste und Einzige
z u l , ächs t "

beftimmt Mr Iiehnng kammende Lotterie.

Am 19. April 18^6
i s t i n W i e n d i e e i n z i g e Z i e h u n g d e r g r o ß e n L o t t e r i e d e r s c h ö n e n

D o m i n i c a l B e s i t z u n g

P e l i k a n k a
und der schonen

Aieaelofen Nealität O?rrmakisch bei Vrag,
oder Ablösung: 2 3 5 , 0 0 0 Guloen W, W-

3 4 , 5 0 0 Treffer gewinnen Gulden W- W 5 5 8 ^ 0 0 0
ssethkilt in Treffer von

Gulden 200,000, 35,000, 10,000, 6000, 5000,
Ü000, I500, 3000. 2500, 2000, 2000, 1500,

1000 , 1000, 8 i> 500 , dann viele zu 250 , 2 0 0 , l 0 0

Der kleinste Treffer einer aezogenm Prämien-Actie ist ^»?/» >>'.?",,^"^ einer
Gratis-Attie HK fi, W W , un° der kleinste Treffer e.ner gewöhnlichen Act.e

Bei dieser lotterie t i i t t der Fall ein, daß der Käufer von 10 Attien

indem derselbe 2 Giatis-Actien als unentgeltliche Auftabe und em Prämien - Act.e
«1« V>o«iNnn erM ' es ist daher möglich, daß der Kaum von «, Amen 'm aller-
Äückttchss n ^all N 25»^^^^^ oder ft, 25<j,5<»«» oder fi. 2 H 3 . 5 » » oder fi.
» N « » oder f, - A « «««» oder fi, 24».«»» oder fi. 235,«»« oder ft.

' 225,»«» W, W- :c. :c, gewinnen kann-
Der Käufer von 5 Attien erhält eine sicher gewmncnde, re.ch domre

Gratis-oder N,z-
Selbst zu jeder ordinären Actie wird ein Gratis-Acnen- uno em Pra.

Gewöhnliche Act.en!«'8ra?!ei3ct^^d"V^^^^^^^^^^^ werdm jede
Sorte auch einzeln billigst verkauft,

^omvaanie - Sviele aus vrele 2lctlen sind ebenfalls eröffnet.

Joh. Ev. Wutscher,
H«ndtlsmanl, in Laibach am Maritnplatze.



Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 257. ( l ) 3ir. 236 l .

E o n c u r « « Aussch re i bung .
Bci dem landesfürstlichen Bezirks - Com-

missariate zu Flitsch «m Äörzer Kreise ist
die Actuürästelli 2. Classe, » i t d,m Gehalte
jährlicher 400 si. '« Erledigung gekommen.
— Jene, welch, sich um diese Stelle de.
werben »vollen, haben ihre Gesuche längstens
bis Ende Februar !645 bei >em k. k. Hreiü«
amte zu Görz zu überreichen, und unter An«
führung ihres Geburtsortes, ihres Alters,
ihres Stanoe« und ihrer Religion, folgende
DocumeiUc beizubringen:— l ) Die Zeugnisse
über die vorgeschriebenen juridisch. politischen
<5vtuoien; 2) die Wahlfähigkeitö-Decrete für daS
Civi l - und Criminal-Richteramt, so wie zum
Richterautte überschwere Polizei-Uedertretun»
gen und zur politischen Verwaltung; 3) die
Zeugnisse über die vollkommene Kenntniß der
deutsche,» und der italienischen Sprache, so
wie einer der Hierlands üblichen slavischen
Mundarten; 4) die Zeugnisse über ihr mora»
lisch - und politisch gutes Betragen, über ihre
Fähigkeit und bisherige Verwendung. — Zu,
gleich haken sie anzugeben, ob sie mit einem
der übrigen Beamten l»es erwähnten Bezirks-
amtes verwandt oder verschwägert, und inwel»
chem Grade sie es seyen. — Vom k. k. Guber.
nium des österreichischen illyrischen Küstenlan«
des. Trieft am l . Februar

Nr. 988.
ö l a v l - unv lanorechlllche
Z. 289. ( l )

O d i c t.
Vom k. t. S tadt - und Landrechte in

Krain wird durch gegenwärtiges Coict bekannt
gemacht: Es scy über Ansuchen der Joseph und
Gertraud Stroy'schenMessen-, Kirchen- u Spi -
talßstlftungen in Krainburg, durch die k. k. Kam-
merprocuratur, in die freiwillige öffentliche Ver-
steigerung »,ö. dens.lb '̂n gehörigen, hier am
alten Markt, 5ul. ci^u!;. Nr. i l liegenden, ge-
richtliches 66^0 si. 5 t r . geschätzten Patidcnk-
hauftb gewilliget, und zu deren Vornahme vor
diesem k. k, Stadt» und Landrechte der 3 l .
März d. I . Vormittag um lO Uhr bestimmt
word»«.'— Hiezu werden die Kauflustigen mit
dem Beisatz» eingeladen, daß es ihnen
stehe, die Licitationsbedingnisse, daü S t
zungsprotocoll und den Nrunobuchsextract »n
der dicsigerichtlichen Registratur oder bei der
k. k. Kammerprocuratur einzusehen. — Laidach
am 4. Februar 1845.

(Z. Amts.Bl^ Nr. 22 v. 22. Febr.

H. 2 9 l . ( l ) Nr. 1181.
Von dem t. k. Stadt« und Landrechte

in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen der Frau Genofeva Freiinn
v. Rastern, Witwe, dann des Hrn. Nicomeo
Freihcrrn v. Rastern, und der Frau Rosalia
Freiinn v, Lazari»i, geb. Freiinn v. Rastern,
als Leopold und Dismas Freiherrn «. Na»
stern'schen Erd«n, in die Ausfertigung des
AmortisHtionK - Edictes rücksichtlich der, von
Frsnciska v. Gerlach ausgestellten, an Leopold
Freiherrn v. Rastern lautenden Schuldverschlei,
bung dclo. 1. Februar 1902. pr. 3000 fl.
B . 3. oder 722 fl. 4 ' l ' / , kr.W. W. . gewilli.
get worden. Es haben demnach alle Jene,
welche auf gedachte Schuldverschreibung aub
was iwmer für ein,« Rechtsgrunde Ansprüche
zu machen vernzeinen, selbe binnen der gesctz«
lichen ,Frist von einem Jahre, sechs Wochen
und drei Tagen vor diesem k. k. Stadt» und
Landrechte so gewiß anzumelden und geltend zu
machen, widrigens auf weiteres Anlangen die
obgedachie Schuldverschreibung nach Verlauf
dieser Frist für amorlisirt, kraft- und wirkungs-
los erklärt werden wird. — Laibach am 1 l .
Februar 1845.

3. 290 (!)
E d i c t .

N r . »223.

Von dem k. k. S tad t , und kanbrechte
in Krain wird bekannt gmacht: Es sey über
Ansuchen des Johann Orescheg, Vormundes
de« mmderj. Joseph Scdwentner, als erklär,
tem Erben, zur Eiforschung der Schuldenlast
nach dlm am »2. September 1844 mit Hin-
tlllafsung eines Testamentes verstorbenen
Schuhmachermelssers uuo Hausbesiyers Joseph
Tbt l ler , d>e TagsatzUlig auf den 3 l - März
i945 Vormittags um 9 Uhr vor diesem k.
k. S tad t - und Lalidrechte bestimmt worden,
bei welcher aüe jene, welche an di.sen Verlaß
aus was »mmer für ,incm Rechtsgrunde An-
spruch zu stellen uermemesi, solchen so gewiß
anmelden und »echtsgtltend darthun sollen,

!ns sie die Folgen des §. 8 ,4 b. G. B .
ch jelbst zuzuschreiben haben werden,

«̂»bach

;. 292. (1) Nr. 1272.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad l - und kandrcchte
in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über

der Frau Sujanna Possanner Eolen
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von Ehr tn th ' l , Vormünderinn, und des Alois sollen, widrigens sie die F o l ^ n des §
Murgc l / Mltvormundts der mj. ^<an; von b. G. B. sich seldst <uzuschre,hen h<ih>n, wer-
Poffanner'schen Kinder, und des Frauleins den. —- La>bach desi 6 Februar
Nmall« Possa'-ner Edlen t». Hhrenth«!, als be- . ,
dlngt erklärten Erben, zur Erforschung der ^ 2^9 s3^
Schuldenlast nach dem am 26 Manner »6^5 ^ ^
ohne Hinlerlassung einer l lht"i l l lgen «nord» E d i c t .
nunq verdorbene», Herrn Franz Possanner Von dem t. k. S t a d t , u«d Landrechte
Edlen von Ehrtnlhal . k. k. Be," ke-Comnnsiär, z„ K ^ i n wird bekannt gemacht : GK sey über
die Taglayung auf den 3 , . März ». I . Vor. Ansuchen der Kirche und der Armen von Am-
mittags um 9 Uhr vor diesem k. l . S t«d l - ^ u ß , durch die k. k. Kammerprocuratur, alH
undLaridrechte kestlmmt worden, l>„ welcher erklärten Erben, zur Erforschung der Schul-
alle jene, welche «n diesen Vc' l^ß aus was denlast nach dem am 12. December l8 ' l> zu
immer für em'm Nechtsg.unde Anspruch zu Zwibu ^ i n ^ z ^ r o verstorbenen Franz Mau,
stellen vermelnen, solchen so gewiß anmelb n sc^ penswuirtcn Pfalr-Vicäc von Ambruß,
und rechlsgeltenb darthun sollen, wldrlgen^ dle, Tagsatzung auf den 10. März l. I . Vor«
sie die Folgen des §. 814 V. G . B . sich selbst mittags um !) Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
zuzuschulden haben werden. Landrcckte bestimmt worden, bei welcher alle

Lalbach d'N I» . Februar iü^5 jene, welche an dlesen Verlaß aus was immer
, für elnem Rtchlsgrunde Anspruch zu stellen uer>
Z. 260. (2) Nr. l i » 7 . meinen, solchen so a«wiß anmelden und »echtö»

gellend darlhun sollen, widrigcns sie di,- Fol«
Von dem k. k. Gtadt< und kandreebte gen des H. ^ l l ^ des 0. G. G. sich selbst zuzu«

in Kram wnd bekaiinl gcmachi: Daß d»e schreiben yaocn werden.
Verlaßfahrnissc, befichend ,n Kle»dunusssücken Laibach am l . Februar 13i5.
uno Hauseinrlchtung, nach dem am , 3 . De« .
cember , 8 ^ ^ hier ,n ?«lbach verstorbenen
Echullchrersgehilfen >Anton Malchnitsch, am s- ^ 0 . (6) ^cl. 35U.
6. März l. I . in den gewöhnlichen Anus- E d i c t .
stunden von 9 bis z« Uhr Vormittags, und
Von I b»s 6 Uh' Nachmittags, und nöth>- Von dem k. k. S tav t . u„o ü,.idr.chtl in
gerfalls auch an den darauffolgenden Tagen. Krain wird bekannt gemacht: CS sey von die.
«n ten Me.stbietenden gegen gle.ch b.re Bc- sem Gerichre auf Ansuchen des ^acob Bl. . th,
»«hlung am F.schplatze H. N r . , ^ 3 "" 'den gegen Marla Kramcr, ln dlc off^ttliche Ve rstei-
hlntangcyebtn w«ll>en. — ^albach am 6 Fc- S"ung der, der l3liqullten gthor i^ i , , auf
bruar ^3/»5. dem Hause Nr. 7 in der Carlstädler - Vorstadt

— versickerten Forderung pr. 600 st. grwiUiget,
d hiezu drei Termine, und zwar: auf den

2 (2) ^ir . I 2 l l . ^ ^ ^

Von dem k. k. Elodt« und !landlfchte m jedeömal um l 0 Uhr Vormittags vor diesem
Kram w»rd bekannl gemacht: Es scv Über An» k. k, Stadt- und Laudrschte mit dem Bci<
Wchen der k. k Kammerploculator hier, noininc: satze bestimmt worden, daß, wenn dirs..' For»
der Kirche und der Armen von Uliterdupplach, derung weder bei d»r ersten noch zweiten
als zu zwe» Dt l l lht i len eillarlen Eld.n, zur Fcildietungs Tagsatzung um den obigen Be.
Erforschung der Schuldenlast nach dem am »5- trag oder darüber an Man« albr^ckc wer«
'December 1644 zu Naklas l»d w l ^ t a tQ ver, den könnte, selbe bei der dritte,, auch un.
Norbenen^ocolcaolasie vonlLncel duppl^ch, Herrn ter dem Ausrufsberrage hintangezedel, werden
Fran» von Frauendo.f, dle Tagsayung aufden würde Wo üdrigentz den Kauflustig,',, freisteht,
7- Apl l l . 8 ^ Vormittags um y Uhr' vcr d.e. die dilßfäU'gcn vlcltac'onsb<d!ngni^' in der
sem k. k. ^bladl. und kandrcchie destlmmet ditplandlcckclichcn Registratur z« d.n gewöhn-
worden, bel w.l.ixr alle je.ie, welche an d,e. lichen Amtsstunden, oder beiden Ui-. Klein»
sen Verlaß aus was «mmer für emem Nechtö- dienst, Bertreler des Elccuiionsfuhr.ls, ein«
gründe Auspruch zu fteile», vevmein.li, solch» zusehen und Abschriften davon zu verlangen,
so gcw'ß anmelden und »echlegslleno darlhun — Laibach den ' l . Februar I8tz5.



M i Zu haben bei U QsRO«zt»n5 in L a i b ach. her

3N5 a n V e r u n g e n
in die Hallell der Vorzeit und in die G5fil'de der Gegenwart.

Von Ioh. Milllir. 7 Theile mit 2l Kupf. im gefärb. Umschlag geb. 2 fl. C.M.
Inha l t aller sieben Theile.

DieR.icheder Ziqellnerin. (dic^u ein Kupf.) Die Lärmkanone. Das Kreuz im Walde. Die Wehcllage. Arle^uino. Hoch
le5e d.,s Ha^z Oesterreich. Erb^ch's Grcuadiermc,rsch. Er l i das Schwciherkind. Mimi l is artige Tochter. (Hiezu ein Kupf.)
UntVrthanenliebc. Die Eärensaulen bci Arbesau. Die Bilder. Die Zerstörung von Palmira im Jahre 2?4 der christlichen Zeit-
rechnung. (Hiezu ein Kupf.) Uigarcns edelste Stunde. Das Bi l^dcs Kaisers. Held Dobozi. Unzeitiger Hohn und Slrafe.

E." qib sein 3ebcn für Tugend. Vaterland und Monarchen. (Hiczu ein Kupf.) Ursprung des Namens Dauphin. An
meine Tochter. D!c Namen der 12 Monate. Freundschaft bis in den Tod. (Hiczu ein Kupf,) Oesterreichs Trauer bei der
«Krankheit seines geliebt^ He-rschcrs Kaiser Fr .n , ; , dem Vater s,incr Volker. Tugend, üharadcn. Der Diamant des Gci- ^
sterköings. Der zwols^'ihrigc Held, Der getreuc Heidückc. Nc»ms Rettung im Jahre / ^ 4 . Die ausgez îchncte Jugend. Witte-
kinds Nicht im H^rzwalde. (Hie;u ein Kupf . ) Die Vergeltung.

D-ir bösen Fürstin b̂ scs Ende, (ö,'e;u ein Kupf.) Die Ansiedler an den Wottawa.Die Ma57;cit auf dem eisernen Tisch.
D?r Bi-uderkampf E^nmcrichä und Ailb-reas ro>, Ungarn. Greifensteins Zerslöriuig. Gründung des Dorfes Harrach-Vecsey.
Der ssilnilrinqe t roh u,,d 2ti-afc. Der 3>ndwur,n in Brunn. Der Unschuld Retter, des Domes Schmuck, Johann von N i -
vomu^k. (Hiezu ein Kupf) Der Tcmpclfall auf Kaiserbcrq. Die Burgfrau auf Pfannenbcrq. Czckauka im Altvaterwaldczwi-
sben Mairen und Schlesien. Das Kampfspiel zu Wcllchrad (Olmük) im Jahre «30. Die Helden ron Austi. (Hie.zu ein
Kupf.) Der Gec;minck in Cljrup!n. Gs'lndung dcr Burg Worüf. Der Rettende Zchornsicin aus übudcniß. Die erste Schu-
le in Mbmcn. G.'ludunq des Gotteshauses zu Wranau. Der Hirschsprunq. Borziwog und l»udmilla, Böhmens Leitstern '
zur christlichen Nc:i,;io„. Der Schwcdcnoberste in Ia lau. Böhmens Vorzcir.

Die Tidiänödzül'.- an, Hcil-;^. Vl,«-., M^»>,öfcld mid ikt-Erbaue,-. Die f>:til)l^,rc Hochzeit auf dem Scklossc Schönberq.
Die i L N'tbllrg u id i^rc h^iligc- Vcwob"cr>!i. Dcr M^illsctbiN'lN im Oopl^-Hcc. Die furchtbare Jagd auf dem Berge We-
lisch. ( '^c^ l ei>, K^ipf.) Vurq Emu^bcrg und ibr ei-stcr Vcwohlicr-. Dcr Fclscnbrunnen auf Tcmpclstcin. Die Stamm-
burss dcc BMnbcrqer im Franke»lande. Der Ludivigssurung auf Gibichcnstcin. (Hiczu ein Kupf.) Des Vaters sflucb
auf Maidenburg. Die Präger vor Koilstcin. Gründung der Burg Waiscnbcrg in Ka'rnthcn. Kann ich nur Wien wieder
scben, so werde l,b schon gesund. Der Sieger vor Konstantinipel als Besiegter von Bclqrad. Schloß Helfensicin in Mähren
und sein erster Bewohner. Die Gründung von Tcplih. Das verlorene Kind aus Hucstenbcrg. Der Bau des Schlosses
Hobcnzollcrn. Gründung des Spitals am Pyhru im Jahre 11o2. (Hiezu cin Kupf.) Die edle Hausfrau auf Knebenstcin.
Gründung der Burg Falkenstein bei Li»z.

Die Todtcnlopfc auf Rcichcnburg. D -̂r Babenbcrgcr 3?amcn im Ricsenbuche der Weltgeschichte. Des Rosses Sprung
war des Ritters Rettung. Gründung des Klosters Wettingen, auch Mar ia Mccrstcrn genant, bei Baden in der Schlvc'lh

z — i m Jahre 122?- (Hiczu ein Kupf.) Gründung des (usttrcienscr Stiftes L'clicnfcld in Oesterreich im Jahre I 2 y 6 . Die
' Möl f Bclbcnbcrger. Der Königsrettcr —Friedrich von E,vesl'eim. Die Altmutter bci Trcbitsch. (Hiczu ein Kupf.) Das R i t -

wcscn im Iabrc I 0 0 0 . Wcinpcrg — bie Burg der Weibcrtreue. Das Hufeisen-Kreuz bei Lcoben in Stcycrmark. Gründung
d<r Stadt Tteper' im liandc ob der Enns. Der lchtc Beherrscher von Putten. Burg Kunjet ih und ihr erster Vcwohncr.
Die Feisei» im Brcnzihale. HilOegarde, die fromme Bewohncriu der Burg Prostniza, auf dcn Hohen der wäldcrrcichen
Scrabi« in Karnshen. lHic^u cin Kupf.) Gründung des Cistercicnftr-Stiftcs Hohcnsunh in Bökmen im Zabre 1249. Der
Wclt^'rhccrec- Dfch>.'"qiö- Cl>an und scine Söhne. Der erste Schenk auf llimburq. Die sieben Fclftnspihcn bei Wesel. Grün-
du'.'g der Zradc ^r.irb.,ch in Prcußc», im Jahre i : i20 . Das Mädchen rol» Or ions , im Jahre 1 4 » ! .

Die Grauelth.1t auf Fr.nienburq. (Hiezu cm Kupf.) Das Vchmgericht mit seinen Schrecken. Georg Tri l ler der P r i n -
zenrcltcr im Jahre !H55. Dibold, C^raf von Calw. Gründuna, der Stadt G^lahauftn. Burg Friedberg in T y r o l . Rap»
perswcils Zerstörung im ^ahre i z z o . Das Wunderfräulein auf der Burg, an deren Fuß die Wellen spielen, und auf ihrem
Dache die Hecrde weidet. (H . ein K . ) Des Babcnbergers blutiger Waffcnrock. Gründung der Stadt S t . Veit in Kälnthen.
Klosterncuburgs Gründung im Jahre 11 IH . Graf Rudolph von Habsburgund der Abt von Ts . Gallen. Der t l s t t Bäben»


